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Men s c h e n

Honeywell

Wechsel 

in Vertriebsleitung

Zum 1. August hat bei der 
Honeywell GmbH, Haus-
technik, ein Personal-
wechsel stattgefunden. 
Dr. Rainer Bostel (47), 
 bisheriger Vertriebsleiter 
des Haustechnik-Be-
reichs, wechselt in das 
obere Management und 
übernimmt die Geschäfts-
führung für den Produkt-
bereich Heizungstechnik 
Europa, Mittlerer Osten 
und Afrika. Sein Vorgän-

ger, Dr. Adriano Motta, geht in den Ruhestand. 
Die Nachfolge in der Vertriebsleitung hat 
 Roland Schweikardt (45) übernommen.

www.honeywell.de/haustechnik

Hansgrohe

Umsatz wuchs um 11 %

Der Vorstand der Hansgrohe AG, Schiltach/
Schwarzwald, zog anlässlich der Jahrespresse-
konferenz mit einem Umsatzplus von 11 % eine 
durchweg positive Bilanz des abgelaufenen Ge-
schäftsjahres. Insgesamt stieg der Nettoumsatz 
der Hansgrohe Gruppe im Vergleich zum Vorjahr 
um 48,1 Mio. Euro auf 476,2 (2004: 428,1) Mio. 
Euro. Das Gros des Umsatzwachstums entfiel 
2005 erneut auf das Auslandsgeschäft. Bei einer 
leicht erhöhten Exportquote von knapp 76 % 
 belief sich dort die Zuwachsrate auf 13 %. 
Aber auch im stagnierenden deutschen Sanitär-
markt wuchs Hansgrohe beim Umsatz um 5 %. 
Im abgelaufenen Jahr hat die Hansgrohe 
Gruppe auch den Vorsteuergewinn (Ebitda) auf 
85,7 (2004: 77,8) Mio. Euro und auch das Be-
triebsergebnis auf 69,2 (2004: 60,7) Mio. Euro 
erhöht. Für 2006 erwarten Vorstandschef 
Klaus Grohe und CFO Siegfried Gänßlen einen 
 Umsatz von mehr als 500 Mio. Euro.

www.hansgrohe.com

Kermi

Anerkennung beim Bayerischen 

 Energiepreis

Anfang Juni wurde in Nürnberg der Bayerische 
 Energiepreis 2006 verliehen. Für die Entwicklung 
des Flachheizkörpers Therm X2 erhielt Kermi eine 
Anerkennung. Therm X2 erhöht durch die serielle 
Durchströmung mehrlagiger Flachheizkörper die 
Oberflächentemperatur auf der Raumseite und 
verringert sie auf der raumabgewandten Seite. 
 Dadurch erhöht sich die Behaglichkeit bei gleich-
zeitiger Reduzierung der Wärmeverluste. Diese 
Produkteigenschaften überzeugten die Jury und 
prämierte den Therm X2 mit einer der begehrten 
Anerkennungen. Das Preisgeld von 1500 Euro ver-
doppelte die Kermi Geschäftsführung und spen-
dete den Betrag der Kinder-Uniklinik Ostbayern.

www.kermi.de

Der bayerische Staatsminister 

für Wirtschaft, Infrastruktur, 

Verkehr und Technologie 

Erwin Huber (rechts) und 

Dr. Roger Schönborn, 

Kermi-Geschäftsführer 

Vertrieb und Marketing, 

beim Bayerischen 

Energiepreis 2006.

Klaus Grohe: 

„In den letzten beiden 

Jahren ist uns ein 

Umsatzsprung von 

25 % – also mehr 

als 100 Mio. Euro – 

gelungen.“
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Klimatektur® gibt
Visionen Raum

Die Symbiose aus visionärer Architektur und 

Klimatechnik auf höchstem Niveau.

In über 40 Jahren internationaler Erfahrung im 

Bereich komplexer Objektklimatisierung haben wir 

der Architektur zu neuen Freiheiten verholfen.

Die ganze Klimatechnik für den sichtbaren Bereich. 

Lassen Sie uns über Ihre Vision sprechen.

emcobad emcobau emcoklima

www.emco-klima.de
emco Bau- und Klimatechnik GmbH & Co. KG · Tel. +49 (0) 591 9140-0

Elco

Neue Niederlassung in Freiburg

Ende Juli wurde in Freiburg der bundesweit 16. Elco-Stützpunkt mit einem 
Tag der offenen Tür eröffnet. Ein Team aus insgesamt zwölf Mitarbeitern 
berät dort das Handwerk sowie Bauherren und Modernisierer rund um das 
Heizen mit konventionellen und regenerativen Energieträgern. Das Regio-
nalbüro in Freiburg Nord versteht sich als Energiesparzentrum und zeigt in 
einem Showroom Heizlösungen für alle Anforderungen und Anwendungs-
bereiche. Für Handwerkspartner ist darüber hinaus ein umfangreiches 
Schulungsprogramm in den eigenen Räumlichkeiten vorgesehen. Leiter 
des Regionalbüros ist Uwe Stern, bislang bei Elco tätig als Leiter eines 
Serviceteams.

www.elco.net

Friedmann

Friedmann mit Rietschel-Diplom ausgezeichnet

Im Rahmen einer Tagung des Industrieverbands Heizungs-, Klima- und 
 Sanitär-Technik Bayern, Sachsen und Thüringen wurde Klaus Friedmann 
mit dem Rietschel-Diplom ausgezeichnet. In seiner Laudatio würdigte der 
Ehrenpräsident des Verbands, Gerhard Straub, die besonderen Verdienste 
von Friedmann für die Weiterentwicklung der Luft- und Klimatechnik. 
Friedmann ist Gesellschafter der Firmengruppe Friedmann, die sich auf 
Weiterentwicklung und Energieoptimierung aller Bereiche der technischen 
Gebäudeausrüstung spezialisiert hat.

www.friedmann-gmbh.de

Elco-Energiesparzentrum zur Information von Fachhandwerkern, 

Bauherren und Modernisierern in Freiburg.

Gerhard Straub übergibt Klaus Friedmann das Rietschel-Diplom.
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Grün steht für leise! Das kennt man vom Lautstärkeregler. Immer im grünen Bereich ist auch die Wilo-Multivert MVIS,
die weltweit erste Nassläufer-Pumpe für die Druckerhöhung. Wesentlicher Vorteil gegenüber Trockenläufern: extrem
leise Betriebsgeräusche von nur 40 dB (A). Damit ist die Wilo-Multivert MVIS die leiseste Druckerhöhungs-Pumpe der
Welt – ideal für geräuschsensible Bereiche wie z.B. Krankenhäuser. Einmalig? Wir nennen das Pumpen Intelligenz.

www.wilo.de

Wilo Druckerhöhung mit Nassläufertechnologie.

Es hat schon seinen Grund, 
warum Wilo Pumpen grün sind.

HTW Dresden

Exkursion in die Praxis

Die Studenten der HTW Dresden, FB Maschinenbau/Verfahrenstechnik, Lehrgebiet 
Technische Gebäudeausrüstung, konnten kürzlich dank der Unterstützung namhafter 
TGA-Firmen zum zehnten Mal eine 5-tägige Fachexkursion durchführen. Neben der 
Präsentation neuer Entwicklungen und praktischen Übungen gab es auch informative 
Einblicke hinsichtlich eines möglichen späteren Arbeitsplatzes. Wichtig war auch der 
Austausch über das erwartete Grundlagen- und Fachwissen von TGA-Absolventen. Bei 
Michelbach, Zirndorf, wurden Probleme der Befeuchtung im Klimaprozess unter An-
wendung des h,x-Diagramms, der Wasseraufbereitung und der Rückkühlung behan-
delt. Ein Besuch in einer Druckerei zeigte die Vielfalt der TGA, von der Kälteerzeugung, 
der Hydraulik in einem Kühlsystem, der Kraft-Wärme-Kopplung, der Lüftungstechnik 
und der Rückkühlung bis zur Luftreinhaltung. Bei Junkers, Wernau, wurden die Stu-
denten mit wandhängenden Heizgeräten und der Brennwerttechnik vertraut gemacht 
und durften sich anschließend gleich bei einer Fehlersuche beweisen. Auf Einladung 
von zwei ehemaligen HTW-Studenten, die die Nachhaltigkeit der Exkursionen betonten, 
informierte man sich bei Maico über Probleme der kontrollierten Wohnungslüftung, 
Komplettgeräte, Einrohrlüftung innenliegender WCs und Bäder und den Brandschutz. 
Bei Geberit in Pfullendorf konnten die Studenten am Abwasserturm richtige und falsche 
Lösungen bei der Abwassertechnik erleben. Der geplante Besuch bei Robatherm in 
Burgau musste leider kurzfristig aus organisatorischen Gründen entfallen. Den genann-
ten Firmen und ihren engagierten Mitarbeitern sei hiermit für einen entscheidenden 
Beitrag zur praxisnahen Ausbildung des Ingenieurnachwuchses gedankt. 

Prof. Dr.-Ing. A. Trogisch

www.htw-dresden.de

Studenten auf Fehlersuche bei Junkers (oben) und „im“ Abwasserturm bei Geberit.
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HOWATHERM Klimatechnik GmbH  
Keiperweg 11-15  /  D-55767 Brücken
Telefon (06782) 99 99-0 / 0700HOWATHERM
Telefax  (06782) 99 99-10 
www.howatherm.de  /  info@howatherm.de

Intelligente Lösungen für RLT-Geräte und-Anlagen
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Das Hochleistungs-WRG-System mit höchsten
Wirkungsgraden bis 80 % Übertragungsgrad.
Nur eines von vielen effizienten Systemen für 
raumlufttechnische Anlagen von HOWATHERM
Klimatechnik.  
Nutzen Sie Energieeinsparpotentiale und schaf-
fen Sie zugleich ein behagliches Raumklima.

Kreilac / DFT

Kooperation für Großflächenheizung

Ein spezielles Fußbodenheizungssystem für Industrie und Lagerhallen, 
das ohne Bewegungsfuge auskommt, bieten die Firmen Kreilac und DFT 
in Kooperation an. Basis sind VPE-Kunststoffrohre und „trockener“ Walz-
beton. Eine weitere Besonderheit des Kreilac-Systems ist der Verzicht auf 
oberirdische Rohrleitungen. Auch die Verteilrohre verschwinden im Boden. 
Kreilac mit Sitz in Mönchengladbach ist eine Gründung des ehemaligen 
Verkaufsleiters Nordrhein-Westfalen der früheren Velta GmbH, Günter 
Kreitz. Er hat das Kreilac-Quattro-System nach erfolgreichen Testversu-
chen beim Partner DFT Deutsche Flächen-Technik Industrieböden GmbH, 
Bremen, auf den Markt gebracht. 

www.kreilac.de; www.dft-bremen.de

Spanner / Biotech

Neues Werk für Pellet-Heizkessel

Spanner hat in Neufahrn (Niederbayern) im Juni ein neues Werk zur Her-
stellung von Pellet-Heizungsanlagen der Salzburger Marke Biotech eröff-
net. Bisher wurde die Kooperation vom Stammwerk in Bayerbach aus ab-
gewickelt. Die Produktionskapazität in der Vollauslastung wird 15 000 
Kessel pro Jahr betragen. Diese deutliche Steigerung begründet Thomas 
Padinger, Geschäftsführer von Biotech Energietechnik, folgendermaßen: 
„Wir reagieren damit auf die aktuelle und künftige Marktsituation der er-
neuerbaren Energien. Wenn man die Entwicklung am internationalen Pel-
letsmarkt analysiert, muss man entsprechend handeln.“

www.pelletsworld.com; www.spanner.de

Schweißerei im neuen Pellet-Heizkesselwerk von Spanner.

Kreilac-Großflächenheizung mit Walzbeton.
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